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Jana Mishenina ist in Moskau geboren und aufgewachsen, wo sie auch ihre
Ausbildung als klassische Geigerin absolviert hat. Nach ihrer Auswanderung 
nach Deutschland spielte sie in verschiedenen Kammer­ und Sinfonieorchestern 
wie z.B. Concerto Grosso Frankfurt, Deutsche Kammerphilharmonie Bremen 
oder  Philharmonie   der   Nationen.  Sie   wurde   Mitglied   der   Gruppe   „Die  
Extravaganten“,   mit   der   sie   während   zweier  Jahre   den   legendären  
Kabarettisten Robert Kreis auf Tourneen durch ganz Deutschland begleitete.
Nach ihrer klassischen Ausbildung hat sie ihren persönlichen Ausdruck zuerst 
in internationaler und später ihrer eigenen (russischen) Folklore gefunden. Seit
ihrem Umzug nach Hamburg spielt sie in verschiedenen internationalen
Formationen   von   Klezmer   bis   italienischer   Musik,   von   Swing   bis   Pop. 
Außerdem tritt   sie   regelmäßig  auf  als  Solistin   (in  Begleitung   ihrer  eigenen  
Gitarre) mit einem Programm aus Zigeunerliedern.
Ihr eigenes Projekt, das interkulturelle „The United Color Ensemble“ in
Zusammenarbeit mit dem georgischen Komponisten David Malazonia, wurde
erstmals im Frühjahr 2004 in der Hamburger “Fabrik” mit großem Erfolg
präsentiert. Diese Gruppe hat sich in kurzer Zeit zu einem auf Festivals (u.a.
Eigenarten, Hafen City oder Kunstflecken Neumünster) und in Konzertreihen
gefragten Act entwickelt.
Im Jahr 2006 entstand das „Trio Macchiato“, besetzt von Violine, Akkordeon 
und  Kontrabass.   2007   erschien   deren   Debütalbum   „Cafè   Mediteraneo“   bei  
Herzog Records, das sogleich für den Preis der Deutschen Schallplattenkritik 
nominiert wurde. 2010 folgte das Album „Orient Express“ auf dem selben Label. 
Die Gruppe spielt heute auf nationalen und internationalen Bühnen (u.a. MDR
Musiksommer, Beethovenfest Bonn, Rheingau Musikfest).
Gegenwärtig   ist   sie   in   verschiedenen   Produktionen   am   Deutschen 
Schauspielhaus  Hamburg   (zur   Zeit   „Das   Wunder   von   Schweden“   von   Erik  
Gedeon) zu hören.
Mit ihren Kolleginnen vom „Elbiana Quartett“ sucht sie neue Wege zwischen
Klassik, Tango, und Moderne.
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